
Lageplan und Anreise

Villa Hatt, Freundbergstrasse 112, 8044 Zürich

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Ab Zürich Hauptbahnhof:

Mit dem Tram Nr. 10 (Richtung Bahnhof Oerlikon/Flughafen) bis zur Haltestelle «Seil-
bahn Rigiblick», von dort mit der Bergbahn Rigiblick oder mit Kleinbus Nr. 23 bis zur 
Endhaltestelle «Rigiblick». Anschliessend kurzer Fussweg.
Reisedauer: ca. 25 Minuten.

Kontakt und Anmeldung
ETH Zürich
Sara Alexandra Booz
booz@wiss.gess.ethz.ch

www.lit.ethz.ch



D GESS
Mit der Unterstützung der

 Gastprofessur „Wissenschaft und Judentum“, die von
Christiane und Nicolaus Weickart

ermöglicht wird

Messianismus 
ohne Messias
Jüdische Geschichtsphilosophie 
und Messianismus im 
19. und 20. Jahrhundert

Workshop
3. und 4. November 2014
Villa Hatt
Freudenbergstrasse 112, 8044 Zürich
Konzeption und Organisation:

Christoph Schulte und Andreas Kilcher

Beschränkte Teilnehmerzahl, Anmeldung zwingend 
erforderlich bis am 28.10.2014
Kontakt: booz@wiss.gess.ethz.ch



Programm

Montag, 3. November
14.00 Uhr Andreas Kilcher und Christoph Schulte
 Einleitung und theoretischer Rahmen

14.15 Uhr George Y. Kohler
 Die Entpersonalisierung des Messianismus’ im Reformjudentum

15.00 Uhr Kaffeepause
 
15.30 Uhr Yael Kupferberg
 Moses Hess. Der rote Rabbi

16.15 Uhr Richard Faber
 Ernst Blochs messianischer Materialismus

 

18.15 Uhr Ringvorlesung «Zukunftskonzepte im Judentum»
 An der Universität Zürich, Theologische Fakultät
 Kirchgasse 9, Raum 200, 8001 Zürich
 
 Christoph Schulte
 Erinnerung nach vorn oder Ende der Geschichte?
 Zukunft im biblischen und rabbinischen Messianismus



Dienstag, 4. November
ETH Zürich, Villa Hatt, Freudenbergstrasse 112, 8044 Zürich

9.45 Uhr Kay Schweigmann-Greve
 Der Messianismus der russisch-jiddischen Sozialrevolutionäre

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr Thomas Meyer
 Hermann Cohen

11.45 Uhr Elke Dubbels
 Jetzt – noch nicht. Judentum als messianisches Symbol der 

Geschichte bei Buber und Rosenzweig

12.30 Uhr Mittagessen

13.45 Uhr Sami Khatib
 Walter Benjamin – Geschichtsphilosophie mit Messias?

14.30 Uhr Vivian Liska
 Entleerter Messianismus: Giorgio Agamben als Erbe Benjamins

15.15 Uhr Kaffeepause

15.45 Uhr Gesine Palmer
 Franz Rosenzweigs Anti-Konversion und die neuen Pauliner

16.30 Uhr Willy Spieler
 „Messianismus ohne Messias – Messias ohne Messianismus“.

Leonard Ragaz’ Beitrag zum jüdisch-christlichen Dialog

Schlussworte


